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Prêt-à-porter Sommer 96:

Absage an
die Vergangenheit

Die Suche nach Ausdrucksformen,

die Gegenwart verkör¬

pern und Zukunft ertasten,
treibt die trendsetzenden Designer

um, trotz aller Rückgriffe
auf die 60er und 70er Jahre. Eine

Rückkehr zu den Basics

kennzeichnet die neue «realistische»

Mode. Hand in Hand mit einer

Vereinfachung der Linien geht

eine aufwendige Erneuerung
über die Stoffoptik.
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Party Time
Englische Schauspieler

agierten auf Londoner Theaterbühnen

als Dressmen, um neue

Entwürfe von britischen Männer-

mode-Designern aus Schweizer

Stoffen vorzustellen.

Das Thema kreiste die abendliche

Szene ein - Disco, Party,
informeller oder grosser festlicher

Anlass. Entsprechend
unterschiedlich, sowohl material- wie

stylingmässig, präsentieren sich

die Modelle.
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Die Bluse vom Couturier
Einen selbstbewussten Auftritt

der Bluse mit individualistischen

Interpretationen zu

inszenieren, interessierte

italienische Couturiers zumal

jetzt, da die Bluse als Ergänzung
der Kostümjacke modisches

Stiefkind ist. Impulse kommen
zuvorderst vom Material. Die

unkonventionelle Auswahl aus
Schweizer Gewebe- und

Stickereikollektionen belegt es.
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New York: Simplicity...
und Lust auf Glamour

New York verkörpert, was sich

widerspricht, und Mode ist von
dem Zwiespalt nicht ausgenommen.

Sie hat ihre Wurzeln in
Minimalismus und Sportswear,

doch auch Glamour zieht sie an.

Modelle von überwiegend jüngeren
aufstrebenden New Yorker

Designerinnen aus Schweizer

Stoffen spiegeln diese Zweipoligkeit:

reduziert oder üppig, fast ohne

vermittelnde Übergänge.

Junge Designerszene
Schweiz
Die Entwürfe der jungen, sich

etablierenden

Designergeneration fallen durch

konsequente Schlichtheit auf.

Die Affinität zum Zeitgeist und
die Suche nach klaren
Ausdrucksformen beeinflusst auch
die Wahl der Materialien. Aus

Schweizer Kollektionen zum
Winter 96/97 wurden nebst

innovativen Neuheiten vorwiegend

unspektakuläre Stoffe

verarbeitet.
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